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Finanzierungsmodelle für kleine und mittlere Unternehmen

Vortrag von Christine Beck
am 21.01. 2009
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LfA Förderbank Bayern auf einen Blick

Spezialkreditinstitut des Freistaates Bayern zur 
Förderung der gewerblichen Wirtschaft und der 
Wirtschafts-, Verkehrs- und Umweltstruktur 
Bayerns mit bankmäßigen Instrumenten

1951 als Anstalt des öffentlichen Rechts mit Sitz in 
München gegründet

Rechtsaufsichtsbehörde: 
Bayerisches Finanzministerium
Fachlich zuständig: 
Bayerisches Wirtschaftsministerium

Bilanzsumme 16,4 Mrd. EUR

Rd. 300 Mitarbeiter (LfA-Gruppe rd. 440)
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Die Geschäftsfelder der LfA Förderbank Bayern

Gründung

Wachstum

Innovation

Umweltschutz

Stabilisierung
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Förderinstrumente der LfA 

Beteiligungskapital

• BayBG

• Bayern Kapital

• LfA-GV bzw. LfA

Säulen des LfA-Instrumentariums

Fremdkapital

• Programmdarlehen

• Globaldarlehen

• Konsortialdarlehen

Risikoentlastung

• Bürgschaften

• Haftungsfreistellung

• Garantien

Technologietransfer

• Bayern Innovativ
(Zugang zu TT-Plattformen)

Beratung

• Kundencenter

• Repräsentanz Nürnberg

• Beratertage
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Förderinstrumente der LfA
Darlehen

Programmdarlehen
Mit zinsverbilligten und zinsgünstigen Programmkrediten unterstützt die LfA den Mittelstand am 
wirkungsvollsten.

zinsverbilligt: Startkredit; Investivkredit; Technokredit; Ökokredit; Akutkredit
zinsgünstig: Startkredit 100; Investivkredit 100; Universalkredit 

Globaldarlehen
Mit diesem Instrument unterstützt die LfA den Mittelstand in Ergänzung zu den Programmkrediten:

Hierbei erhalten die Geschäftsbanken ein größeres Kreditkontingent.
Dieses ist von dort in maßgeschneiderte Einzelkredite umzuwandeln.
Dabei sind die Refinanzierungsvorteile an den Endkunden weiterzugeben.

Konsortialdarlehen
Mit Ihnen beteiligt sich die LfA in Einzelfällen an einem Finanzierungsverbund:

Die Kredite werden zu marktüblichen Preisen ausgereicht.
Die Initiative muss immer von einer Geschäftsbank ausgehen.

Einsatzbereich sind gewerbliche Großprojekte und Infrastrukturvorhaben.
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Förderinstrumente der LfA
Risikoentlastungen

Fehlende Sicherheiten sind ein zentrales Problem im Mittelstand.
Deshalb bietet die LfA den Hausbanken Risikoentlastungen an.
Diese sollen schwache Sicherheiten bei den Unternehmen ausgleichen. 

Die klassische Form der Risikoentlastung sind Bürgschaften:
Investitions- und Betriebsmittelkredite können bis zu einer Höhe von 80 % verbürgt werden. 
Das gilt sowohl für LfA-Darlehen als auch für eigene Kredite der Hausbanken.

Speziell für die LfA-Programmdarlehen sind die Haftungsfreistellungen konzipiert:
Damit nimmt die LfA den Hausbanken einen Teil des Risikos ab.
Bei Wachstums- und bei Gründungsvorhaben 70 %.

Bei Auftragsfinanzierungen erfolgt die Risikoentlastung durch (Rück-) Garantien von i.d.R. 50 %
(Höchstgrenze 70 %).
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Prinzipien der öffentlichen Förderung

Anteilsfinanzierung

öffentliche Hilfen sind immer „Hilfen zur Selbsthilfe“

Antragstellung vor Vorhabensbeginn

vor Eingehen eines wesentlichen finanziellen Engagements 

Hausbankprinzip

Beantragung und Ausreichung der finanziellen Hilfen über die Hausbank

Verwendungsnachweis

Dokumentation aller durchgeführten Investitionen spätestens 1/2 Jahr nach 
Zahlung der letzten Rechnung
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Investivkredit und Investivkredit 100

Förderfähige Unternehmen: Kleine und mittlere Unternehmen und Freie Berufe
Finanzierungsanteil 40 %
Vorhabensmindestbetrag: 30.000 EUR
Darlehensmindestbetrag: 12.000 EUR / Darlehenshöchstbetrag: 310.000 EUR
Vorhaben muss mindestens 100 % der verdienten Abschreibungen und des 
Reingewinns betragen.
Prosperität: Gewinn > 170.000 EUR (Aufstockung bis 340.000 EUR bei 
mehreren tätigen Gesellschaftern / keine Förderung

Investivkredit

Aufstockung der Basisfinanzierung Investivkredit bis zu 100 % ab 2.500 EUR 
bis max. 1,5 Mio. EUR

Investivkredit 100
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Wachstumsfinanzierung

Finanzierungsmittel Anteil Tsd. EUR

Investivkredit 40 % 120
Investivkredit 100 60 % 180

Gesamtfinanzierung 100 % 300

Die Ausgangssituation:
Im Zuge einer Unternehmenserweiterung soll die Produktionsstätte ausgebaut werden.         

Klassische Wachstumsfinanzierung

Kapitalbedarf Tsd. EUR

Grundstück 100
Bauliche Investitionen 120
Maschinen/Einrichtungen 80

Gesamtkapitalbedarf 300

Es können ggf. Risikoentlastungen gewährt werden in Form einer Haftungsfreistellung (70%) 
oder Bürgschaft der LfA (80%).
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Vorteile der öffentlichen Förderung

lange Laufzeiten, günstiger Zinssatz, tilgungsfreie Jahre

feste Konditionen über die gesamte Laufzeit

durch Zinssubvention geringerer Schuldendiens

höhere Überlebenschancen von Gründungen durch konkrete 
Planberechnungen

vorzeitige Tilgung jederzeit möglich (keine 
Vorfälligkeitsentschädigung)

Startkredit
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Ende

Logo

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter www.lfa.de


